
Vielen Dank für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit!

Sehr geehrte Damen und Herren,

heute kommt der dritte besonderer Presseverteiler 
des Sportkreis Rems-Murr auf Grund der aktuellen Situation. 

Der Sportkreis informiert aktuell:

- Auf seiner Homepage
https://www.sportkreis-rems-murr.de/willkommen-im-sportkreis-rems-murr

-

- In dem monatlich erscheinenden Magazin   „Sport in BW“ 
- In Presseberichten bei unseren Partnern:

Sonderpresseverteiler 3

Geschäftsstelle des Sportkreis Rems-Murr:

Öffnungszeiten täglich 9:00 – 13:00 Uhr

Marina Kleeh Sabine Haag Britta Metz

Tel.: 07191/911023 Tel.: 017191/911024 Tel.: 0711/911024

Mail: skgs@sk-rm.de Mail: skgs1@sk-rm.de Mail: britta.metz@sk-rm.de

Erbstetter Str. 58

71522 Backnang
Fax: 07191 / 895 4050

https://www.sportkreis-rems-murr.de/willkommen-im-sportkreis-rems-murr
mailto:skgs@sk-rm.de
mailto:skgs1@sk-rm.de
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2. Gedanken des

Sportkreispräsident Erich Hägele 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

Covid 19 verändert unser gesellschaftliches und gesundheitliches Leben. Es ist Aufgabe der Politik in Bund und Land unsere 
Gesundheit zu schützen. Natürlich ist es jetzt besonders wichtig durch gezielte Lockerungen und Maßnahmen unsere Wirtschaft 
wieder hochzufahren. Daher sind zunächst die Gesundheitsämter gefordert, alles für unsere Gesundheit zu tun. Jede Kommune 
hat mindestens einen Wirtschaftsförderer, der sich um jede Firma und jeden Mittelständler kümmern muss. Der Sport braucht 
auch die Unterstützung des Staates. Im Sportkreis Rems-Murr sind 100 Vereine mit insgesamt 1,997 Millionen Verluste erfasst. 
Unsere Präsidenten sind im Gespräch mit der Sportministerin Dr. Susanne Eisenmann und erwarten realistische Ergebnisse. 
Auch die ersten Kommunen beschließen Unterstützungsprogramme für die Sportvereine. Das ist gut so.

In diesem Sonderpresseverteiler haben wir wieder wichtige Presseartikel zusammengefasst. Dabei geht es vor allem um die 
Richtlinien zu der Lockerung des gesellschaftlichen und sportlichen Lebens, die neue Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums über Sportstätten finden Sie hier  https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+Themen/
Notverkuendung+Verordnung+des+KM+und+SM+ueber+Sportstaetten

Weiter Presseverteiler stehen auf unsere Homepage https://www.sportkreis-rems-murr.de/willkommen-im-sportkreis-rems-murr

Der Fußball hat mit einem von der Politik genehmigten Hygienekonzept mit Geisterspielen begonnen. Dies funktioniert sehr gut 
bis auf die unnötigen Jubelszenen einiger Spieler und Trainer. Nachdem der Fußball so unter Beobachtung steht, darf dies nicht 
passieren, insbesondere weil die DFL die Profivereine noch einmal explizit angeschrieben hat.
Was mir auch nicht gefällt ist, dass die Spiele nicht einmal in der Konferenz in ARD oder ZDF übertragen werden. Für die Werbung 
für Sky wurden die ersten beiden Konferenzübertragungen geöffnet.
Die Sportarten Handball, Volleyball, Eishockey und weitere haben die Saison abgebrochen und machen sich Gedanken wie sie die 
Zukunft und die neue Saison gestalten werden. Im Basketball gibt es ein Hygienekonzept und so wurde die Finalrunde durch die 
Politik genehmigt. Die Terminliste finden Sie weiter unten, das Hygienekonzept können Sie hier nachlesen:    
https://www.easycredit-bbl.de/?proxy=redaktion/BBL/Regelwerk-PDFs/2019-2020/BBL-CTF-Konzept_Sonderspielbetrieb_2-0.pdf    

In diesen Tagen hat der WfV sein neues Strukturprogramm für den Fußball in Württemberg vorgelegt, unter folgendem Link kann 
es zum Nachlesen heruntergeladen werden:
https://wetransfer.com/downloads/53da6472d625dd2ff8fb09b2298135c520200602142552/129608

Wie mit vielen Vereinen bin ich auch als Leiter der beiden Fanclubs mit Andreas Benignus/SG und Günther Schweikardt vom TVB 
in Verbindung. Die SG kämpft noch um den Klassenerhalt in der 3. Liga. Wünsche dazu viel Erfolg. Soweit es die Infrastruktur in 
Richtung Backnang und Aspach betrifft ist das Gespräch von Staatssekretär Steffen Bilger- Mitglied des SG Fanclubs - mit dem 
Verkehrsminister positiv gelaufen. 
Der TVB bereitet sich wie der ganze Handball auf die neue Saison vor und hofft auf deutlich bessere Anerkennung dieses Sports 
bei den Fernsehanstalten. Die beiden Sportvertreter von BW im SWR wurden von mir zu diesem Thema informiert.
Zu dem Thema Fernsehübertragungen des Sports hatte ich auch ein informatives Gespräch mit einem kompetenten Vertreter des 
SWR. Für die drei Profifußball-Ligen gibt es feste Verträge und auch beim Basketball, sodass es leider kein Spielraum für 
veränderte Lösungen zum Wohle der Sportfans bei der Covid 19 Epidemie gibt. Schade, aber dies muss auch ich und die vielen 
Sportfreunde akzeptieren. In den Gremien des Amateursports gibt es sicher bei einzelnen Sportarten noch Diskussionen.

Ab dem 01.06.2020 ist die Geschäftsstelle des Sportkreises wieder geöffnet und zwar täglich zwischen 9 und 12 Uhr. Bitte die 
Informationen hierzu in diesem Presseverteiler beachten.
Mir ist noch der Hinweis auf den 2. Teil unseres Sponsorentickers wichtig. Gehen Sie auf die Sponsoren des Sportkreises zu.
Ebenso möchte ich Sie hier auf die Themen von den Seiten 37, 38, 40 und 41 im „Sport in BW 06“ nochmals aufmerksam machen.
Auch das Sportabzeichen darf wieder abgenommen werden. Auf die Richtlinien, die hier veröffentlicht werden, verweise ich.
Die Sportabzeichen-Prüfer sind vom WLSB und von den Verantwortlichen des Sportkreises informiert.

Ich freue mich wieder auf die Kontakte mit Ihnen, wobei ich auf meine Gesundheit achten muss, da ich zu der Risikogruppe 
gehöre und meine Frau ihre 88-jährige demenzkranke Mutter pflegt.

Bleiben Sie gesund. Es grüßt Sie/Euch bis zu einem Wiedersehen

Euer Erich Hägele
Präsident des Sportkreis Rems-Murr 3
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3.1 Dank an Vereine für Ihre soziale Mithilfe in der Corona Krise

Viele Risikobelastete Menschen auch in Alters- und Pflegeheimen waren auf die Hilfe 

von Sportvereinen und Abteilungen angewiesen. Von einigen Vereinen ist uns diese 

Unterstützung bekannt. Falls auch ihr Verein bis 31.5. mitgeholfen hat, lassen Sie uns 

dies bitte bis 30.6. wissen, indem Sie dem Sportkreis einen Zeitungsartikel Ihres 

Engagement per Mail an skgs@sk-rm.de zusenden.

Der Sportkreis lässt Ihnen eine kleine Anerkennung zukommen.

Präsidium des Sportkreises

3. Sportkreis Rems-Murr 

3.2 Absage wegen Corona-Pandemie 

Seminare zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements im Sport 

im Jahr 2020

Liebe im Ehrenamt engagierte Sportsfreunde/ Innen,

wie in den Jahren zuvor wollte der Sportkreis Rems-Murr auch in diesem Jahr eines 

der drei Ehrenamtsseminare des WLSB organisieren und durchführen. Es sollte vom 

26. bis 28. September 2020 wieder in Inzell in dem Sportcamp des Bayrischen 

Landessportverbandes stattfinden. Die Reservierung dort vor Ort und der Bus für den 

Transfer nach Inzell sind bereits erfolgt. 

Leider müssen wir  Sie darüber informieren, dass die Geschäftsführung des WLSB 

entschieden hat, die drei Seminare zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements 

im Sport im Jahr 2020 aufgrund der Corona-Pandemie abzusagen.

Diese Entscheidung ist dem WLSB – seinen Verantwortlichen -nicht leicht gefallen, da 

ihm die Bedeutung der Seminare, vor allem für die Teilnehmer/innen, durchaus 

bewusst ist.

Die Gesundheit aller Teilnehmer/innen ist für den WLSB aber das Wichtigste.

Der WLSB möchte mit dieser Entscheidung seiner Verantwortung für die Gesundheit 

gerecht werden und für alle Beteiligten kein Risiko eingehen. 

Dem hat sich das Präsidium des Sportkreises und ich als Organisator in vollem 

Umfang angeschlossen.

Wir – Sportkreis und ich - bedauern diesen Schritt, bitten aber mit Verweis auf die 

oben dargestellten Beweggründe um Ihr Verständnis für die Absage der drei Seminare 

zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements im Sport im Jahr 2020. 

Wir hoffen, dass wir uns zum Ende des Jahres gesund und munter wiedersehen und 

die Vorbereitungen für die Seminare im Jahr 2021 angehen können.

Bleiben Sie gesund – mit sportlichen Grüßen

Erwin Kurz

Organisator und Reiseleiter 

für das Ehrenamtsseminar in Ihrem Sportkreis Rems-Murr   

mailto:skgs@sk-rm.de


3.3 Präsidium

Präsident 

Erich Hägele

erich.haegele@gmx.net

Vizepräsident  

Finanzreferent

Fritz Braun

Vizepräsidentin 

Stellvertreterin

Sportkreisjugendleiterin

Yvonne Benz
y.benz66@web.de

Vizepräsident 

Vertreter Vereine

Jörg Schaal

Vizepräsident 

Hubert Knödler

Vertreter der Fachverbände 

kommissarisch 

Herbert Hagenlocher

Vertreter der Kommission 

"Frauen im Sport" 

(Frauenreferentin): 

kommissarisch 

Simone Schneider-Seebeck

Vertreter Mitgliedsvereine

in der Vollversammlung 

des WLSB

Klaus Riedel

Ehrenratsvorsitzender

Peter Kotacka

Schriftführer 

Heinz Weber

mailto:erich.haegele@gmx.net
mailto:y.benz66@web.de


3.4 Geschäftsstelle öffnet wieder ab 01.06.2020

Wir öffnen wieder unsere Geschäftsstelle und stehen Ihnen wie nachfolgend 

aufgeführt in Backnang in der Erbstetter Straße 58 (im EG) zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass der Zutritt nur mit Mund- und Nasenschutz gestattet wird. 

Weiterhin bitten wir Sie um eine vorherige Abstimmung per Telefon oder E-Mail. 

Marina Kleeh

Geschäftstellenleiterin

täglich 09:00 – 13:00 Uhr

Tel.:  07191 / 911023

E-Mail:  skgs@sk-rm.de

Britta Metz

Di und Do 09:00 – 12:00 Uhr

noch im Home-Office

E-Mail:  britta.metz@sk-rm.de

Sabine Haag

Mo und Mi 09:00 – 12:00 Uhr

Tel.:  07191 / 911024

E-Mail.  skgs1@sk-rm.de

Vanessa Piqueras

Ansprechpartner Homepage

E-Mail:  sportkreisonline@gmx.de

Blau - gelb gegen Rassismus

Black - Lives - Matter
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4. SPONSORENTICKER-2 des Sportkreis Rems-Murr 

AUDI-Zentrum Stuttgart – Standort Feuerbach. Audi Discovery Days: sofort verfügbar, sofort 

abfahren – 0711/890810

Bernd Kussmaul GmbH – holen Sie Ihre Medaillen in Weinstadt-Großheppach –

07151/36901. Prüfen Sie selbst, was bei der Team-WM eine Weltpremiere war.

Harro Höfliger entwickelt und fertigt als Hidden Champion Produkt- und Verpackungs-anlagen 

für Kunden in aller Welt mit Sitz in Allmersbach im Tal – 07191/5010

Kreisbaugesellschaft Waiblingen – baut für Sie „Räume mit Menschen, preiswert und in 

zahlreichen Kommunen des Rems-Murr-Kreises – 07151/959000

Gemeinsam mit den Helden am Bau realisiert die Pfleiderer Projektbau in Winnenden, 

Schwaikheim und Fellbach die neuen Wohnträume. Ansprechpartner: Alessandro Stenti –

07195/10400 oder info@projektbau-pfleiderer.de

R + V Allg. Versicherung AG Heilbronn – entdecken Sie die Versicherung mit der 

genossen-schaftlichen Idee - 07131/203810-40

Toto Lotto – Jede Woche auf in die zahlreichen Toto-Lotto Annahmestellen und erfolgreich mit 

den Zahlen spielen. Baden-Württemberg hat bisher die meisten Millionengewinner. Ver-antwortlich: 

Gregor Kurz Bezirksdirektion Stuttgart. 0711 81000000

Volksbank Stuttgart, Backnang und Welzheim – „Sterne des Sports“ ist ein toller 

Wettbewerb mit erstklassigen Preisen für die Vereine – service@sterne-des-sports.de

Wiedmann Baustoffe – Baustoffhandel und Baufachmärkte in der Region Alfdorf –

07172/3080

Wir machen Druck.de – Ihr spart und wir drucken, Erfolg durch erstklassige Qualität!

Überzeugen Sie sich von unserer beeindruckenden Auswahl an hochwertigen Drucksachen, 

Werbeartikeln und vielem mehr. Unsere Garantie: knallige Tiefpreise, schnelle Lieferung und 

immer Top-Qualität Made in Germany!

Bausparkasse Wüstenrot – in Ludwigsburg – 07141/170. Klimaschonend wohnen und bauen. 

Staatliche Fördergelder helfen energetische Sanierungen zu finanzieren. Bausparen ist nach wie 

vor eine wichtige Vorsorge zum späteren Bauen – jetzt mit höherer staatlicher Förderung.

Etiketten Becker – Markus Fleschmann, der Spezialist für Etiketten aller Art – 07192/92330

mailto:info@projektbau-pfleiderer.de
mailto:service@sterne-des-sports.de
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Allianzversicherung Keim und Will in Winnenden sorgt für einen excellenten

Versicherungsschutz für Privat- und Gewerbekunden – 07195/92790 (Herr Will ist Vor-sitzender 

der SV Winnenden)

BARMER – sehr gute Krankenversicherung mit der Geschäftsstelle von Michael Bäuchle in 

Schorndorf - 0800/333004 307351

Dr. Ernst-Peter Drescher – Zahnarzt in Stuttgart/Bad Cannstatt – 0711/563777

Gerd und Astrid Heinrich Immobilien GmbH – die 1. Adresse für Ihre neue Adresse und 

dies seit 40 Jahren erfolgreich ich Korb – 07151/939010

Möbel Hofmeister ist bekannt seit 125 Jahren mit stilvollen Möbeln und Einrichtungs-

Accessoires für jede Wohnung. Es gibt Wohnzentren in Bietigheim, Sindelfingen sowie 

Küchenstudios in Heilbronn, Pforzheim und Stuttgart – 07141/70040.

Krämer Bau – Familie Michael Kögel ist Partner in Wohnbau, Industriebau, Schlüsselfertigbau 

und Bauen im Bestand – 07195/91600

Stihl ist ein in über 160 Ländern tätiges schwäbisches Familienunternehmen in der Herstellung 

von Sägen, Garten- und Motorgeräten in Waiblingen Neustadt. 07151/260

Stefan und Dietmar BONASCH – Sportstättenbau und Service in Berglen – 07181/978500

Edgar Handel Vereins- und Festbedarf in Backnang mit Sachpreisen für Vereine und 

Vereinsmitglieder – 07181/82682

Autohaus Walter Möhle – das bekannte Autohaus in Aspach – 07191/367800

Fa. DIGEL in Nagold ist der Hersteller von Herrenbekleidung mit einem Outletzentrum in Nagold. 

Empfehlenswerte Produkte: 07452/6040

Relais & Chateaux Dollenberg mit der Familie Meinrad Schmiederer und dem Sternekoch Martin 

Herrmann, ein Hotel in landschaftlich schöner Lage und mit der wunderschönen Renchtalhütte. 

Telefon 07806/780



Backnanger Kreiszeitung

13.05.2020

5. Allgemeine Informationen aus dem Sportkreis
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Von links nach rechts:

Arne Vogel (Heimleiter), 

Sebastian Bangemann 

(EDEKA), 

Eugen Holzwarth (Sportkreis), 

Jörg Schaal (Sportkreis), 

Ralph Birkenbusch 

(SV Unterweissach-Fußball), 

Sven Gürtler 

(Tennisverein Unterweissach), 

Volker Benignus 

(SG Weissach im Tal) 

Fellbacher Zeitung

26.05.2020

Waiblinger Kreiszeitung

04.06.2020



Schreiben zum Thema Spitzensport vom 18.05.2020

Sie hatten sich u. a. bei Herrn Röber bezüglich der Corona Verordnung Spitzensport und der 
Definition zu Profimannschaften erkundigt. Das KM und wir als LSVBW definieren 
Profimannschaften folgendermaßen:

Zu Profimannschaften zählen Mannschaften mit hauptsächlich Berufssportlern. 
Für Berufssportler ist der Sport die Haupteinnahmequelle.

Für weitere Fragen darüberhinaus wenden Sie sich bitte an das Sozialministerium.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Sandra Luptowitsch

Referentin für Leistungssport
Landessportverband Baden-Württemberg e.V.



Schreiben zum Thema Reha-Sport vom 18.05.2020

Vielen Dank für Ihr Schreiben vom 27. April, das Herr Erich Hägele u.a. Herrn Staatssekretär 
Wilfried Klenk MdL weitergeleitet hat. Die E-Mail mit dem Schreiben als Anlage hat er mir als 
Staatssekretär im Kultusministerium zuständigkeitshalber übermittelt. Sie bitten darin, Indoor-
Sportanlagen für den Reha-Sport wieder zu öffnen.

Ihr Anliegen kann ich gut nachvollziehen. Mir ist bewusst, dass die am 17. März 2020 verordnete 
Schließung von allen öffentlichen Sportanlagen und Sportstätten für alle Betroffenen eine 
tiefgreifende Maßnahme mit einschneidenden Konsequenzen darstellt. Alle wünschen sich eine 
schnelle Rückkehr zur Normalität. Seit einiger Zeit gibt es Signale, die uns mit Blick auf den 
Verlauf der Pandemie mehr Zuversicht vermitteln können als noch vor einigen Wochen. 

Die Sportministerinnen und -minister der Länder standen fortlaufend in einem engen Austausch, 
um den Wiedereinstieg in den Sport- und Trainingsbetrieb zu beraten. Am 20. April wurde ein 
Beschluss gefasst, der in einem ersten Schritt die Zulassung des Trainings- und Übungsbetriebs im 
Freien unter strengen Auflagen empfiehlt. Dieser Beschluss war Grundlage der Besprechung der 
Bundeskanzlerin mit den Regierungschefs der Länder am 6. Mai. 

In einem ersten Schritt wurde in Baden-Württemberg ab dem 11. Mai der Betrieb von 
Freiluftsportanlagen zu Trainings- und Übungszwecken unter Auflagen wieder gestattet sein. 
Informationen hierzu erhalten Sie auf der Homepage des Landes Baden-Württemberg 
(www.baden-wuerttemberg.de). Dort ist auch die Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums über Sportstätten (Corona-Verordnung Sportstätten) in der jeweils gültigen 
Fassung veröffentlicht, die die genauen Regelungen enthält.

Nach der Corona-Verordnung in der am vergangenen Samstag erlassenen Fassung können ab 2. 
Juni alle öffentliche und private Sportanlagen und Sportstätten, also auch Indoor-Sportanlagen, 
wieder geöffnet werden, wenn ihr Betrieb durch Rechtsverordnung zugelassen ist. Auch diese 
Regelung werden wir gemeinsam mit dem Sozialministerium rechtzeitig zum 2. Juni 
veröffentlichen.

Ich bitte Sie um Verständnis, dass wir die Öffnung der Indoor-Sportanlagen nicht bereits im 
ersten Schritt umsetzen konnten. Aus Infektionsschutzgründen sind geschlossen Räume von 
Anlagen unter freiem Himmel auch bei der Nutzung durch eine begrenzte Personenzahl 
differenziert zu betrachten. Uns ist sehr wohl bewusst, dass die aktuell geltenden 
Einschränkungen viel Geduld erfordern. Ich wünsche Ihnen, dass Sie gesund und wohlbehalten 
durch diese Zeiten kommen und dass auch der Reha-Sport bald wieder den damit erhofften 
Effekt für die Sporttreibenden erzielen kann.

Mit freundlichen Grüßen

Volker Schebesta MdL
Staatssekretär

MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT BADEN-WÜRTTEMBERG



Ein paar Gedanken von Ursula Jud 

zum Thema "Musiker*innen ohne Job = ohne Einkommen."

(Mitglied des Ehrenrat des Sportkreis Rems-Murr)

Es ist leider wie in anderen Fällen, dass z.B. ein großer Fußballverein mehr

Reserven hat diese schwierige Zeit zu überbrücken, als die vielen kleinen Vereine, 

die in Existenznöte kommen, wenn sie längere Zeit ohne Einkommen sind.

Nicht anders verhält sich dieselbe Problematik im kulturellen Bereich, hier

kenne ich im Speziellen die Situation von jungen Musiker*innen.

Die Musiker waren von Beginn mit dabei, als die ersten Einschränkungen kamen,

und werden mit Sicherheit die Letzten sein, die wieder die Chance haben auf

einer Bühne bei öffentlichen oder privaten Festivitäten, bei Festivals oder

bei anderen öffentlichen Veranstaltungen zu stehen. Wenn man den Infos der

Experten Glauben schenkt, wird es dieses Jahr nur wenig Lockerung in diesen

Bereichen geben.

Ich kenne sehr viele Musiker, und auch Musikerfamilien, und ich weiß um deren 

große Not, auch aus der Familie, denn mein Sohn Benjamin ist Profimusiker und 

wohnt mit seiner Freundin - einer ausgebildeten Sängerin – in Stuttgart.

Diese Szene ist sehr kreativ, und sie nützen diese Zeit um viele kreative

Projekte auf den Weg zu bringen, dennoch haben sie natürlich wenig Chancen

diese auch bekannt zu machen.

Deshalb mein Gedanke:

Es sollte doch vielleicht möglich sein, das Radiosender ein Unterstützungsprojekt 

anbieten und junge Musiker*innnen die Chance zu geben mit deren Songs das 

Programm über einen Zeitraum von ein paar Tagen zu gestalten.

Ich bin natürlich auch nicht so "blauäugig" dass ich nicht auch genau weiß,

dass es Verpflichtungen/Verträge gibt die es einzuhalten gilt, dennoch denke ich, 

dass der Unterstützungsgedanke doch auch eine Außenwirkung hat, die sicher 

auch wohlwollend gesehen wird.

Da ich weiß, dass auch junge Musikerfamilien echte Probleme haben,

beschäftigt mich dieses Thema einfach sehr und deshalb wollte ich auf jeden

Fall den Versuch starten, ob man hier etwas bewirken könnte.

Ansonsten kaufe ich Gutscheine für den Jazzclub BIX oder das Theaterhaus in

Stuttgart, und versuche auf diese Art und Weise zu unterstützen.

Ursula Jud

Fraktionsvorsitzende Freie Wähler Urbach

Kreisrätin im RMK



Der Sportkreis unterstützt Vereine über persönliche Mitgliedschaften

Zusammen mit den weiteren Sportkreisen um Stuttgart besteht eine Mitgliedschaft bei der 

SportRegion Stuttgart mit dem SK Präsidenten als Vorstandsmitglied. Der Geschäftsführer 

Michael Bofinger leistet hier hervorragende Arbeit.

Der BKC Backnang und die Faschingsgesellschaft Die Salathengste aus Waiblingen haben 

an den württembergischen Meisterschaften im Gardetanz des Landesverbands 

Württembergischer Karnevalsvereine LWK teilgenommen. Hierfür haben sie eine Förderung 

des Sportkreises verdient. 

Der Sportkreis ist Mitglied bei:  NABU Rems-Murr e.V. (Vertreter Eugen Holzwarth), Ebnisee-

Verein e.V., auf dessen Gelände das Zeltlager Salbengehren liegt (Vertreter Joachim Kristen),  

Institut für Sportgeschichte (IfSG) mit SK Präsident Hägele als Vorsitzenden,  der 

Fördergesellschaft Olympiastützpunkt e.V. (Präsidiumsmitglieder), Golfclub Marhördt mit 

Förderung des Zeltlagers (Präsidiumsmitglieder), Förderkreis Freunde und Förderer des 

Handballs des HVW sowie Freundeskreis des VfL Waiblingen TIGERS (Vertreter SK 

Präsident).

Präsidiumsmitglieder des Sportkreises waren federführend mit tätig bei folgenden Fanclubs: 

SG Sonnenhof-Großaspach (Verantwortlicher Jörg Schaal), TVB Bittenfeld (Verantwortlicher 

Heinz Weber),  VfB Stuttgart, Borussia Dortmund (Verantwortliche Ingrid Beerkircher), TSG 

Hoffenheim und SC Freiburg. Mit diesen Verbindungen konnten Mitgliedern der Sportvereine 

und den Vereinen selbst bei Einzelwünschen geholfen werden. Dazu gehört auch ein Kontakt 

zum FC Bayern München. Auch unterstützt der Sportkreis mit einer Mitgliedschaft den Verein 

Clowns mit Herz, der in Krankenhäusern und sozialen Einrichtungen für gute Stimmung 

sorgt. Hier führt die Sportkreisjugend mit Jugendleiterin Yvonne Benz jedes Jahr einen 

Benefizlauf in Winnenden durch. 
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Verdiente Persönlichkeiten werden geehrt

Am 6. November 2020 soll der zwei Mal verschobene Sportkreistag in Hößlinswart endgültig 

durchgeführt werden. Neben den Sportkreisthemen sprechen der ehemalige Ministerpräsident 

Günther Oettinger und WLSB Präsident Andreas Felchle. Von der Politik gibt es Kurzreferate. Für 

die Grünen spricht die sportpolitische Sprecherin Petra Häffner, von der CDU der 

Fraktionsvorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion Reinhold Sczuka, für die SPD ihr sportpolitischer 

Sprecher Gernot Gruber und für die FDP Vizefraktionsvorsitzender Jochen Haußmann. 

Auf Vorschlag der Fachverbände werden mit WLSB Gold Hans Staudenmaier, VfL Waiblingen, 

nahezu zwei Jahrzehnte Sportwart beim Kreisvorstand der Leichtatheten, Ulrich Zimmermann, 

nahezu zwei Jahrzehnte Vorsitzender des Leichtathletik-Bezirks und des LAC Schwäbischer Wald,  

Heinz Reiner Müller, TSG Backnang, 25 Jahre Turnabteilungsleiter und 10 Jahre Kassenprüfer beim 

Turngau, Erich Wegscheider, TSG Backnang, 15 Jahre Fachwart Wandern beim Turngau, Lothar 

Holzwarth, SKG Erbstetten, nahezu 20 Jahre im Fußballbezirk engagiert, Gerhard Wahl, TSV 

Rudersberg, 20 Jahre tätig für den Fußballbezirk, Helmut Merz, TSV Schmiden, 40 Jahre im 

Handball im Verein und 20 Jahre Seniorenbeauftragter des Handballbezirks, Claudia Müller, SV 

Kaisersbach, 20 Jahre im Verein und im Bezirk fußballerisch tätig und  Claudia Kallfaß, 30 Jahre 

Präsidentin des BKC Backnang, ausgezeichnet. 

Bei den Prominenten werden Günther Oettinger, ehemaliger Ministerpräsident, Heinz Mörbe, das 

Gesicht des WLSB für alle Ehrenamtlichen über 20 Jahre hinweg, Ulrich Kromer von Baerle, der als 

Leitfigur der Messe Stuttgart dem Sport über zwei Jahrzehnte eine Plattform gab, sich zu 

präsentieren und Bernd Lipa, über 35 Jahre Präsident des Landesverbands Württembergischer 

Karnevalsvereine (LWK), mit der Ehrennadel des Sportkreises in Diamant ausgezeichnet. Die 

Sportkreis-Ehrennadel in Gold erhalten Hans-Rudolf Zeisl, ehemaliger Chef der Kreisvereinigung 

der Volks-und Raiffeisenbanken und Peter Hoss, Vertriebschef Ensinger Sprudel sowie MdL Jochen 

Haußmann und MdL Gernot Gruber. Der Sportkreis dankt ihnen für ihr Engagement im Sport, 

insbesondere im Sportkreis.

Eine ausführliche Laudatio erfolgt durch den Sportkreispräsidenten. Für das Sportabzeichen 

ausgezeichnet werden die beiden Bürgermeister Reinhold Sczuka, Althütte sowie Edgar 

Hemmerich, Schorndorf sowie Jochen Haußmann, FDP  und Olaf Engemann, SDK Vorstand.
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5.2 Sportabzeichen

Liebe Prüfer*innen,

bedingt durch die momentane Lage erhalten Sie erst heute Informationen 

über das Sportabzeichenjahr 2020. Letztes Jahr haben wir zum zweiten Mal 

die meisten Sportabzeichen von allen Sportkreisen des WLSB abgenommen. 

Wir haben uns sehr über diesen ersten Platz gefreut und möchten Ihnen allen 

recht herzlich dafür danken.

Wir hoffen Ihnen allen geht es gut und wir freuen uns, wenn Sie als Prüfer*in 

uns auch in diesem schwierigen Jahr wieder dabei unterstützen.

Wer Material (Prüfungswegweiser, Bedingungen für Erwachsene und 

Kinder/Jugendliche, Ankündigungsplakate etc.) benötigt, gibt uns bitte den 

Bedarf per mail (sportabzeichen@sk-rm.de) durch. Bezüglich der Abholung 

werden wir mit Ihnen einen Termin vereinbaren.

Und nun zu den Informationen von LSV und WLSB zu den Verordnungen 

über die Durchführung der Sportabzeichen-Abnahme. 

Sie haben alle von Frau Berger die Information zur Sportabzeichen-Abnahme 

unter Corona und die Corona-Verordnung Sportstätten des 

Kultusministeriums erhalten. Ab 2.Juni tritt eine Änderung der Verordnung des 

Kultusministeriums in Kraft, die auch positive Auswirkungen auf die 

Sportabzeichen-Abnahme hat.

Im Anhang dieser Mail finden Sie diese neue Verordnung. Auch die 

Information der Sportabzeichen-Abnahme haben wir Ihnen nochmals 

angehängt.

Was sich deutlich ändert ist der 2. Punkt in dieser Information, siehe Corona-

Verordnung-Sportstätten § 1 (2) 2. Trainings-und Übungseinheiten.

Ich denke, mit diesen neuen Voraussetzungen ist es möglich wieder ein 

Training und eine Abnahme für das Deutsche Sportabzeichen anzubieten, 

wenn auch mit erhöhtem Aufwand. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 

diesen Aufwand in Kauf nehmen und in Ihren Vereinen wieder ein 

Sportabzeichen-Training anbieten würden. 

Die Kreissparkasse Waiblingen im Namen von Herrn Klingler unterstützt uns 

wieder mit einer großen finanziellen Spende, so dass wir auch in diesem Jahr 

wieder ein kostenloses Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche unter 18 

Jahren anbieten. Auch die Ehrung der Vereine und Schulen mit den meisten 

Sportabzeichen wird Anfang nächsten Jahres – hoffentlich wieder in 
gewohnter Form – stattfinden.







Liebe, hoffentlich gesunde Sportlerinnen und Sportler!  

Wie Sie alle wissen, kooperiert die Sportklinik mit dem 

Sportkreis Rems-Murr. Wir sind und wollen gerne immer

Ansprechpartner für Ihre Verletzungen sein und bleiben.  

Des Weiteren sind wir alle darauf eingestellt, 

dass die aktuelle Situation auch weiterhin unseren 

täglichen Ablauf einschränken wird. 

Aber: durch Anpassung unserer Sprechstundenzeiten verbunden mit entsprechenden 

Zugangskontrollen können wir wieder einen sehr gut geregelten Sprechstunden- und OP-Betrieb 

für alle Patienten und (Breiten-)Sportler gewährleisten, der Notfallbetrieb ist im (hoffentlich nicht) 

erforderlichen Fall für Sie da.  

Scheuen Sie also nicht, uns zu kontaktieren!   

Sie erreichen uns Montag – Sonntag 

unter der Telefonnummer: 0711/5535 – 0.  

Vor allem aber: Bleiben Sie gesund!   

Ihr Team der Sportklinik Stuttgart

5.3 Sportklinik





7. Profivereine

Fellbacher Zeitung 29.05.2020

Waiblinger Kreiszeitung 27.05.2020



Backnanger Kreiszeitung 26.05.2020





Stuttgarter Nachrichten 22.05.2020
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DFB Pokalfinale 
Bayern München 
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7.4 Zwei interessante VfB-Bücher

„Mensch VfB“ und „Der VfB Stuttgart und der Nationalsozialismus“, 

zwei interessante Bücher mit der Annäherung an die Seele unseres Stuttgarter 

Fußballclubs mit dem wir unvergessliche schöne Stunden erleben durften.

VfB Sport-Shop

Mercedesstraße 109

70372 Stuttgart

0711 / 550070

www.vfb.de

http://www.vfb.de/


7.5 Ein Leben mit dem BVB „Echte Liebe“ von Aki Watzke

Unvergessliche Geschichten  vom  Amateurefußballer zum Netzwerker 

und einer der größten Persönlichkeiten im Fußball Europas.

Die Bücher sind online bei www.osiander.de

oder in den Osiander-Buchhandlungen in Ihrer Nähe erhältlich.



8. Unterstützung von Kommunen

Hilfen für Vereine in Waiblingen und Backnang

Auch Vereine leiden unter Einnahmeausfällen 

Backnang und Waiblingen schnüren Hilfspakete für von der Corona-Krise betroffene Vereine. 

Eine der beiden Städte lässt deutlich mehr Geld springen. 

Waiblingen/Backnang - Nicht nur die Wirtschaft und die Kommunen leiden unter der Corona-Krise, sondern auch 

die Vereine. Nachdem in den vergangenen Wochen mehrere Städte deswegen Hilfsfonds eingerichtet haben – zum 

Beispiel Schorndorf in Höhe von 50 000 Euro oder Welzheim mit einer Summe von rund 30 000 Euro – haben auch 

Waiblingen und Backnang Unterstützung für Vereine zugesagt.

Dem Waiblinger Gemeinderat hat der Oberbürgermeister Andreas Hesky am Donnerstagabend vorgeschlagen, für 

Vereine eine Summe von 100 000 Euro zur Verfügung zu stellen. Die Eva-Mayr-Stihl-Stiftung steuert weitere 

100 000 Euro bei. Die Mittel von insgesamt 200 000 Euro sollen noch vor den Sommerferien an die Vereine 

ausgezahlt werden, die im Rahmen der Vereinsförderrichtlinien unterstützt werden. Der Stadt schwebe „ein 

einfaches Antragsverfahren“ vor, sagte Hesky in der Sitzung. Die Vereine sollten dabei ihre Situation schildern. Wie 

hoch die einzelnen Beträge sein werden, hängt von der Anzahl der eingehenden Anträge ab.

Das 200 000-Euro-Hilfsprogramm

Der städtische Anteil der Corona-Förderung stammt aus nicht benötigten Haushaltsmitteln für das abgesagte 

Altstadtfest Ende Juni. Was dieses „gesellschaftliche Ereignis“ angehe, sagte Andreas Hesky, habe die Verwaltung 

bereits früh nach Beginn der Corona-Krise das Gespräch mit den Vereinen gesucht. Für diese ist das Stadtfest eine 

wichtige Einnahmequelle, die plötzlich versiegt war. Was vorab geleistete Zahlungen angehe, zum Beispiel für 

Künstlergagen, hätten nahezu alle Vereine selbst Vorsorge getroffen und kaum Ausgaben getätigt.

Abgesehen von dem 200 000-Euro-Hilfsprogramm unterstützt die Stadt Waiblingen Vereine beispielsweise dadurch, 

dass sie diesen die Miete für städtische Räume erlässt, so lange sie diese nicht nutzen können. Die Vereinsförderung 

wird weiterhin ausgezahlt und auch Kooperationsangebote mit Schulen und Kitas, in welchen Vereine oft die 

Ganztagsbetreuung mitgestalten, werden weiterhin bezahlt, obwohl die Angebote derzeit nicht stattfinden können. 

Bürgerwein der Bürgerstiftung Backnang

Backnang hat ebenfalls am Donnerstagabend zwei Hilfspakete geschnürt, eins für Betriebe mit maximal fünf 

Vollzeit-Mitarbeiterstellen und eins für die Vereine. Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 30 000 Euro für 

„notleidende Kleinunternehmer, Einzelhändler und Gastronomen“ bereitgestellt werden. Diese Summe werde 

eingespart, weil das Backnanger Straßenfest in diesem Jahr nicht stattfindet. Weitere rund 40 000 Euro sollen 

gemeinnützigen Vereinen und Organisationen zur Verfügung gestellt werden. Diese Summe indes soll von Bürgern 

und Unternehmen, die nicht unter der Corona-Krise leiden, gespendet werden. 

Bisher seien rund 10 000 Euro Spendengelder in der Kasse, sagte der Erste Bürgermeister Siegfried Janocha. Die 

Bürgerstiftung Backnang hat angekündigt, einen Bürgerwein anzubieten, je Flasche würde ein Euro gespendet. Die 

Backnanger Vereine und die Unternehmen können bis Ende Juni bei der Bürgerstiftung Anträge auf Förderung 

stellen. Die Gelder sollen spätestens Ende Juli ausgezahlt werden. Die Vereine müssen nachweisen, dass 

Veranstaltungen, die normalerweise Geld in die Kasse spülen, wegen der Pandemie ausgefallen sind. Ausgezahlt 

werden sollen Beträge von 200 Euro bis 3000 Euro.

Auch in Fellbach sind Verwaltung und Stadträte um die Unterstützung der Vereine bemüht. Das Lokalparlament 

verabschiedete jetzt einstimmig eine Sonderförderung in Höhe von 70 000 Euro. Gestaffelt nach ihrer Größe können 

die Vereine zwischen 500 Euro (bei maximal 100 Mitgliedern) und 1500 Euro (ab 501 Mitgliedern) beantragen.
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Fit contra Gesundheitsschutz?

Die vergangenen Wochen waren prägend! Ein komplettes Herunterfahren 

des öffentlichen Lebens, die Schließung von Schulen und Kindergärten, 

die starken Beschränkungen des Handels oder auch das Verbot Spiel- und 

Bolzplätze zu nutzen – der Gesundheitsschutz hatte und hat Vorrang. Neben 

den wirtschaftlichen Folgen, die diese Schließungen mit sich bringen, muss 

auch jeder selbst mit Herausforderungen fertig werden und sein persönliches 

Leben neu ordnen. Wir alle haben dabei festgestellt: Distanz zu halten, heißt 

nicht gleichzeitig auf Distanz zu gehen! 

Der Corona-Virus hat auch Auswirkungen auf liebgewonnene Gewohnheiten und unser sportliches 

Leben. Sport in Corona-Zeiten heißt, sich umzustellen und neue Wege zu gehen. Leider mussten wir 

in den vergangenen Monaten aber auch in manchen Bereichen auf vieles verzichten: kein 

Vereinssport, keine Fitness-Studios, keine Schwimmbäder und keine gemeinsame Rad- oder 

Wanderausflüge. Mannschaftssportarten galten plötzlich als gesundheitsgefährdend und das 

gegenseitige sich Anspornen haben digitale Trainer übernommen.

Sport in Corona-Zeiten hat mir aber auch eines gezeigt: Wir haben kreative, innovative Vereine, die 

sich nicht nur sehr solidarisch gezeigt haben, sondern auch neue Angebote entwickelten. Nach einer 

kurzen Schockstarre haben die Sportvereine Online-Formate aufgebaut, die ihre Mitglieder auch über 

die schwierige erste Zeit des Corona-Lockdowns gebracht haben. Dabei ist es beeindruckend, mit 

welcher Geschwindigkeit sie hier neue digitale Kompetenzen aufbauten und sich nicht nur sportlich 

engagierten. Es entstanden Talkrunden und Motivationsvideos, die Mitglieder engagieren sich ganz 

analog auch als Einkaufshelfer oder auch als telefonische Ansprechpartner. Sie zeigten, was sie unter 

Solidarität verstehen und übernahmen soziale Verantwortung – meinen herzlichen Dank dafür. 

Natürlich kämpfen Vereine aber auch professionelle Anbieter mit den Folgen und müssen sich auf 

finanzielle Einschnitte einstellen, die derzeit noch nicht abzusehen sind. Wir können noch nicht 

abschätzen, welche Auswirkungen die Pandemie letztendlich in dieser Hinsicht haben wird und die 

Stadt hat daher einen kleinen Unterstützungsfonds für alle Vereine aufgelegt. Auch der Verbandssport 

steht vor Herausforderungen, zumal noch nicht feststeht, wann wirklich ein „Normalbetrieb“ möglich 

sein wird.

Aber Sport ist auch in Corona-Zeiten möglich! Corona belebt „altbewährte“ Sportarten neu, Fahrrad 

fahren, Joggen, Walken oder Spaziergehen – selten habe ich so viele Menschen in der freien Natur 

Sport treiben gesehen wie bisher. Jeder nutzt die Möglichkeiten, die sich ihm bieten. 

Sport in Corona-Zeiten ist anders und bietet sicher nicht so viele Variationen wie sonst. Aber im 

Gegensatz zu vielen anderen Bereichen, die komplett stillstanden, gibt es Freiräume und auch 

sportliche Neu-Entdeckungen beziehungsweise auch Wiederentdeckungen. Im Sport sehen wir daher 

momentan zwei Seiten: Individuell ist einiges machbar, doch Vereins- und Verbandsleben sowie 

professionelle Anbieter sind unter Druck und können nur sehr langsam wieder mit der Arbeit beginnen. 

Für jeden Schritt gibt es Auflagen und somit einen erhöhten Aufwand. Doch wir sind für jede 

„Normalität“ dankbar. Pilates im Stadion oder erste gemeinsame Trainings, zeigen ein Stück 

Alltagsleben und ich bin sicher, wir alle wissen dies jetzt noch mehr zu schätzen.

Gabriele Zull

Oberbürgermeisterin



Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, meine sehr geehrten Damen und Herren, 

„no sports“ – dieses berühmte Motto, das dem britischen Premierminister Winston Churchill 

zugeschrieben wird, prägte über viele Wochen hinweg die Corona-Tage. Bei Chruchill war die sportliche 

Enthaltsamkeit allerdings frei gewähltes Schicksal, das Corona-Schicksal dagegen ereilte die 

Sportlerinnen und Sportler unfreiwillig. Sämtliche öffentlichen und privaten Sportanlagen und 

Sportstätten waren für den Übungs- und Wettkampfbetrieb aus Gründen des Infektionsschutzes 

geschlossen. In vielen Sportarten musste die laufende Saison abgebrochen werden oder aber die Saison 

konnte nicht wie gewohnt starten. Die TSG Backnang Fußball etwa steigt zwar zu unserer großen Freude 

mit dem besten Verbandsliga-Quotienten verdientermaßen in die Fußball-Oberliga auf. Unter 

sportlichen Aspekten wäre aber natürlich ein Aufstieg nach vielen hart umkämpften, aber siegreichen 

Spielen bis zum Saisonende noch schöner gewesen. Erst seit einigen wenigen Tagen können nicht nur 

die Spitzensportler, sondern auch die Breiten- und Leistungssportler – unter strengen Hygieneauflagen –

den Übungsbetrieb wiederaufnehmen. Die Stadt Backnang gehörte zu den allerersten Städten, die zur 

Tat schritten und die neuen Chancen der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 

wahrgenommen haben. Nach den Sportanlagen unter freiem Himmel wurden bereits nach dem 

Pfingstwochenende auch die städtischen Sporthallen für den Vereinssport wieder geöffnet und kurz 

danach gingen auch die Tore des Backnanger Mineralfreibades für den eingeschränkten Regelbetrieb 

und damit für alle Nutzer unter strengen Corona-Auflagen wieder auf. Es sieht so aus, dass im Sport 

langsam wieder eine „neue Normalität“ eintritt. 

Ich grüße Sie in der Hoffnung, dass wir die Corona-Krise und die Corona-Folgen gemeinsam meistern 

und unsere Sportlerinnen und Sportler sich baldmöglichst wieder voll und ganz ihrem Sport widmen 

können. 

Dr. Frank Nopper 
Oberbürgermeister der Großen 
Kreis- und Sportstadt Backnang
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12. Fachverbände und Vereine
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Stv. Ministerpräsident Thomas Strobl:

„Sportler wissen, dass sie mit höchster Disziplin und persönliche Entbehrungen zum 

Erfolg kommen. Die Corona-Pandemie ist kein Kurzstreckenlauf, sondern ein Marathon.“

„Wir mussten tiefgehende und harte Maßnahmen ergreifen, um die Ausbreitung des Coronavirus zu 

verlangsamen. Das war schmerzhaft, aber es war erfolgreich und es schützt Menschenleben. Covid-

19 hat massive Auswirkungen auf unsere Gesellschaft, auf unsere Wirtschaft und nicht zuletzt auch 

auf unsere Leidenschaft zum Sport. Breitensport verbindet, über Generationen und Kulturen hinweg 

und fördert die Gemeinschaft. Sport gehört zu unserem Alltag und ist für ein ausgeglichenes und 

gesundes Leben wichtig. Gemeinschaftssport fördert die Kommunikation, die Geselligkeit und 

Solidarität“, erklärt der Stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl. „Ich freue mich sehr, 

dass wir inzwischen erste Lockerungen machen können. Das geschieht mit Augenmaß, Schritt für 

Schritt, um die errungenen Erfolge im Kampf gegen die Seuche nicht zu gefährden. Aber ich weiß zum 

Beispiel von Eltern, wie schön und wohltuend es ist, dass ihre Kinder in vielen Fällen wieder zum 

Sporttraining in einen Verein können“, so Minister Thomas Strobl, der selbst ein leidenschaftlicher 

Langstreckenläufer ist.

„Hinzu kommt bei vielen die Sorge um den Arbeitsplatz, Existenzängste und nicht zuletzt auch die 

Angst, was diese beispiellose Krise mit unserer Gesellschaft macht.“ Minister Strobl ist dankbar, dass 

nun die Zeit gekommen ist, in kleinen aber stetigen Schritten in eine „neue“ Normalität zu steuern. 

„Aber auch kein sportliches oder anderes Hobby kann Ausgleich schaffen, wenn in Kurzarbeit um den 

Arbeitsplatz gebangt wird. Zwar können wir – auch dank der konsequenten Finanzpolitik der 

vergangenen Jahre – durch Soforthilfen und Kredite, die wirtschaftliche Existenz der betroffenen 

Unternehmen kurzfristig sichern und akute Liquiditätsengpässe weitestgehend auffangen, aber klar ist 

auch, irgendwo muss das Geld verdient werden, das wächst nicht auf den Bäumen. Deshalb war es 

für mich zum Beispiel ein ganz emotionaler und ergreifender Augenblick, zu sehen, wie bei Daimler in 

Sindelfingen Ende April die Bänder wieder angelaufen sind, wieder Fahrzeuge in Baden-Württemberg 

produziert werden. Das war ein historischer Moment – der Hoffnung macht. Dabei steht Daimler 

stellvertretend für alle Unternehmen hier in Baden-Württemberg. Ich denke an die Zuliefererindustrie 

und die Familienbetriebe, an den Mittelstand, an die Handwerksbetriebe, Logistiker, Dienstleister und 

viele mehr. Schritt für Schritt müssen wir gemeinsam die Krise überwinden“, betonte der 

Stellvertretende Ministerpräsident. 
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„Und wenn wir die Krise als Chance begreifen möchten, dann beim Thema Digitalisierung. Das 

macht mir als Digitalisierungsminister Mut. Die Corona-Pandemie hat die Situation für Kommunen, 

Verwaltung, Firmen und private Haushalte vom einen auf den anderen Tag gewaltig verändert. Und 

in der neuen Situation drängen sich Möglichkeiten der digitalen Welt regelrecht auf. In Baden-

Württemberg sind wir glücklicherweise schon auf dem richtigen Weg. Die Förderung des 

Breitbandausbaus, unsere ressortübergreifende Digitalisierungsstrategie ‚digital@bw‘ mit 

zahlreichen Projekten – alles Vorhaben, die wir bereits lange vor der Krise auf den Weg gebracht 

haben und die sich jetzt auszahlen. Denn digital hilft uns im Alltag, in der Freizeit oder bei der 

Arbeit. Deshalb soll Baden-Württemberg in den kommenden Jahren zur europäischen Leitregion für 

den digitalen Wandel werden. Und das hat sich durch die Corona-Krise noch bestärkt: Schon heute 

stellen wir allen Kommunen in Baden-Württemberg die ersten fünf digitalen Verwaltungsleistungen 

auf unserer zentralen Plattform ,service-bw‘ zur Verfügung. Jede Gemeinde und jede Stadt im Land 

kann nun ihren Bürgerinnen und Bürgern die ersten Onlineservices anbieten. Mehr als 30 

Kommunen haben den Anfang gemacht und nutzen bereits eine oder mehrere der digitalen 

Leistungen“, sagte Innen- und Digitalisierungsminister Thomas Strobl. „Hund anmelden, 

Plakatierungserlaubnis oder Meldebescheinigung beantragen, Wohnungsgeberbescheinigung 

ausstellen, ins Ausland abmelden – alles Leistungen, die bereits heute bequem von zuhause aus 

erledigt werden können. Und auch das Homeoffice, was wir im Innenministerium im Übrigen auch 

von heute auf morgen praktizieren mussten, wird sicherlich nach der Krise weiterhin deutlich 

häufiger möglich sein, als vor der Pandemie“, so Digitalisierungsminister Thomas Strobl.

„Die Baden-Württembergerinnen und Baden-Württemberger haben in dieser Krise gezeigt, dass sie 

zusammenhalten und gleichzeitig Abstand halten können. Mit einer hohen Disziplin und 

persönlichen Entbehrungen, die eben auch im Sport benötigt werden, haben wir es gemeinsam 

geschafft, das heimtückische Virus ein stückweit einzudämmen. Für die hohe Akzeptanz der 

notwendigen Regelungen bin ich sehr dankbar. Und auch weiterhin kommt es auf jeden einzelnen 

von uns an. Wir müssen aufeinander achtgeben, um baldmöglichst wieder in geselliger Runde und 

ohne strenge Infektionsschutzregeln Sport machen zu können. Denn eines ist sicher: Die 

Einschränkungen sollen nicht länger als unbedingt notwendig andauern. Bleiben Sie weiterhin 

sportlich, fit und vor allem gesund“, wünschte Minister Thomas Strobl.



14. Sonstiges
14.1 Fußball

Sport-Zeitung 

22.05.2020

Ludwigsburger Kreiszeitung 
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22.05.2020



Backnanger Kreiszeitung 29.05.2020
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14.2 Freibäder Waiblinger Kreiszeitung 16.05.2020

Fellbacher Zeitung 
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Waiblinger Kreiszeitung 25.05.2020



14.3 Nabu und Umwelt

NATURSCHUTZ heute Herbst 2019
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14.5 Corona Epidemie

Waiblinger Kreiszeitung 13.05.2020
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Backnanger Kreiszeitung 13.05.2020
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14.6 Politik
Waiblinger Kreiszeitung 20.05.2020
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